
 

 
 

 

Pressemitteilung 

Grünes Licht für CO2-Wirtschaft in Deutschland – Bundestag 
beschließt Kohlendioxid-Speicherungs- und Transportgesetz 

 

Berlin, 06. November 2025 – Der Deutsche Bundestag hat heute das Kohlendioxid-
Speicherungs- und Transportgesetz (KSpTG) verabschiedet. Die Carbon 
Management Allianz (CMA) begrüßt den Beschluss als bedeutenden Schritt, für den 
Industriestandort Deutschland und wirksamen Klimaschutz. 

Das Gesetz, welches noch die Zustimmung des Bundesrates benötigt, schließt eine 
zentrale Lücke der deutschen Klimapolitik. Klimaneutralität ist nur mit CO₂-
Abscheidung und -Speicherung in Industrien wie Zement, Kalk, Abfallwirtschaft und 
Chemie erreichbar. Das KSpTG ermöglicht, dass unvermeidbare Emissionen künftig 
in der deutschen Ausschließlichen Wirtschaftszone (AWZ) gespeichert werden 
können und damit ein Beitrag zu den Klimazielen möglich ist. 

„Das KSpTG schafft die Grundlage für Investitionen in Transport- und 
Speicherinfrastruktur und eine integrierte CO₂-Wirtschaft in Deutschland“, begrüßt 
Alexandra Decker, Vorstandsvorsitzende der Carbon Management Allianz. „Damit 
können industrielle Transformationspfade planbarer werden und der Abwanderung 
von Schlüsselindustrien ins Ausland entgegengewirkt werden. Entscheidend wird 
nun sein, dass die passenden Förder- und Umsetzungsmechanismen folgen.“ 

Mit der Entscheidung beginnt der Bundestag Rahmenbedingungen für Investitionen 
zu schaffen. Länder wie Norwegen, Dänemark, die Niederlande und das Vereinigte 
Königreich haben bereits erste CO₂-Infrastrukturen aufgebaut und damit 
Standortvorteile gesichert. Deutschland schließt mit dem Gesetz zu diesen Märkten 
auf und kann den Aufbau eigener Wertschöpfungsketten nun aktiv gestalten. 

“Mit dem KSpTG werden Klimaschutzinstrumente effektiver verzahnt. Wer heute in 
CO₂-Infrastruktur investiert, senkt langfristig Kosten für Unternehmen, Staat und 
Verbraucher:innen. CO ₂-Bepreisung und Differenzverträge werden durch das Gesetz 
in ihrer Wirkung ergänzt und stabilisiert”, erklärt Decker. 
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